
Beiträge zu den Papstregesten des 12. Jh.
Von E. Schaus.

Bei dem gesteigerten Interesse für Papsturkunden 
werden die folgenden Hinweise vielleicht nicht ungerecht­
fertigt erscheinen. Es handelt sich um gelegentlich auf­
gesammelte Nachträge zu den Jafféschen Regesten, vor­
wiegend, aber nicht durchweg, aus Veröffentlichungen, die 
Löwenfeld für die zweite Auflage nicht mehr benutzen 
konnte. Auf die Gefahr hin, dass man sie sonst schon 
bemerkt hat, sei die Mittheilung gestattet als Probe, dass 
sich im kleinen doch allerlei auf solchen zufälligen Streif­
zügen gewinnen lässt1. Denn unter der Mehrzahl der für 
uns bedeutungslosen Stücke ist immerhin das eine und an­
dere, das beachtet zu werden verdient.

1. Honorius II. 1126. November 24, Lateran — für 
Kloster San Pietro in Savigliano (s. Turin). Ad hoc uni­
versalis. C. Novellis, Storia di Savigliano, Torino 1844, 374. 
C. Turletti, Storia di Savigliano, IV, Sav. 1879—90, 24.

2. Innocenz II. 1137. Februar 12, Pisa — für die 
Karthause Meyriat (b. Bourg). Ad hoc universalis. Cardi­
nalsunterschriften. Nach dem Orig. M.-C. Guigue, Petit 
cartulaire de l’abbaye de Saint-Sulpice en Bugey, Lyon 
1884, 33.

3. Innocenz II. 1138. Februar 5, Rom — für das 
Kloster Montiéramey (sö. Troyes). Si fratrum nostrorum. 
Cardinalsunterschriften. Ch. Lalore, Cartulaire de l’ab­
baye de Montieramey, Paris-Troyes 1890, 48 [Coll. des 
principaux cart. du dioc. de Troyes VII]. — Mit a. inc. 
1137.

4. *Innocenz II. 1139. November 28, Rome (!) — für 
die Kirche Santa Maria Maggiore in Barletta. Cum omnes 
ecclesie. S. Loffredo, Storia di Barletta, Trani 1893, II,

1) Man vergleiche die Nachweise von Scheffer - Boichorst, Zur 
Gesch. des 12. und 13. Jh. S. 42 A. 1: Innocenz II. 1138. Nov. 4; 
k- 163 A. 1: Innocenz II. 1140. Feb. 22; S. 158 A. 1: Lucius III. 1185. 
März 4.


